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3DEB®-Gewirke mit stufigen oder beweg-

liehen Auflageflächen garantieren, Trenn-

stellen markieren und

• Bereiche unterschiedlicher Dicken inner-

halb des Textils verbinden

Mit ihren 20 bis 60 mm sind die neuen 3DEA®-

Gewirke nicht nur aussergewöhnlich dick, son-

dem führten auch zu aussergewöhnlichen ma-

schinentechnischen Anpassungen. Enorme Ver-

satzwege in der Unterlegung von 45 bis 50 mm

pro Maschinenumdrehung und die Lieferung

der hierfür erforderlichen hohen Fadeneinlauf-

mengen lassen sich nun realisieren. Auch der

Abzug und die Warenführung sind auf die sper-

rigen 3DEA®-Gewirke zugeschnitten.

D/e E/genschaften
* dauerhaft druckelastische, dreidimensionale

Textilien in Höhen von bis zu 60 mm zwi-

sehen Ober- und Unterware

* konstruktiv dosierbare Luftdurchlässigkeit
* mit unterschiedlichen Medien verfüllbar

* Isolierfunktion möglich
* nach Massvorgabe endkonturnah

* breitbahnig parametrierbar in Bindung und

Abstandsfadenanordnung

^nwendungsbere/c/ie
* elastische Klima-Komfort-Bauteile für das

Sitzen und Liegen
* Komfort- und Komposit-Komponenten für

den Fahrzeugbau jeder Art, auch in der Luft-

fahrt, sowie für Sport- und Freizeitartikel

* Verstärkungstextilien für textiles Bauen

* formgerechte, textile Enderzeugnisse für

Medizin und Hygiene
* ausgeschäumte oder mit Feststoffen verfüllte

Formkörper und Filtrationselemente

Systeme une/ Verfahren zur Qua-
//fäfs/confro//e

Das Jahr 2003 wurde zum Me/7ensfe/"n für d/'e /Vummer 7 /n der Texf/'/e/e/c-

tron/'/c. Ze//weger (Jster wurde l/ster 7ec/ino/og/'es. £/'n neues Unternehmen

- und doch bere/'fs m/'f 60 Jahren Erfahrung. M/t e/'ner 7rad/'f/on, d/'e schon

immer den Kunden und se/ne Oua//tätsfaedür/n/sse /'n den M/tte/pun/ct
sfe//te.

Unsere Welt sind die Textilien, deren Hersteller

und Käufer immer auf der Suche nach der be-

sten Qualität sind. Das reicht vom Ausgangs-

produkt «Faser» über die fertige Kleidung bis

hin zu technischen Textilien. Entlang der ge-

samten Wertschöpfungskette - von der Faser bis

zum fertigen Gewebe - müssen die Produzen-

ten sicherstellen, dass die Qualität stimmt, in

jedem einzelnen Produktionsschritt. Nur dann

werden die Endkunden stolz und zufrieden ihr

neues Kleidungsstück tragen. Nur darauf

kommt es an.

Uster Technologies AG ist weltweit die Num-

mer Eins bei Systemen und Verfahren zur Qua-

litätskontrolle für die Textilindustrie. Seit mehr

als 60 Jahren wird unser Wissen und unsere Er-

fahrung zur Herstellung edler Garne und Gewe-

be genutzt. Dabei unterstützen wir unsere Kun-

den bei der Herstellung fehlerfreier Waren. Wir

setzen den Standard und die Massstäbe für die

Qualitätskontrolle in der Textilindustrie - weit-

weit.

Qua//'fät hat e/'nen Namen -
(J57"£/?/Z£D®

Der Unterschied heisst USTERIZED®. Textilien,

deren Qualität während des gesamten Herstel-

lungsprozesses durch Prüf- und Kontrollsyste-

me von USTER® gesichert wurden, sind USTE-

RIZED®. Unsere Kunden setzen die Marke

USTERIZED® als Qualitätssiegel für Produkte

LÖTEP/ZED®

von höchster Güte ein. Die Qualitätskontrolle

mit USTER® Laborsystemen, Garnreinigern

und der Gewebeinspektion ermöglicht die Her-

Stellung von Textilien mit herausragender Qua-

lität. Ein Qualitätsmanagement mit USTER®

Produkten ist heute für exportorientierte Spin-

nereien und Webereien ein Muss, um die Kun-

den mit Produkten garantierter und konstanter

Qualität zu beliefern.

Expans/on /'n das Qua//fätsma-
oageme/af m der I/l/ebece/
Automatische Gewebeinspektion - wenn ein

Traum der Weber wahr wird. Die Qualitätskon-

trolle sieht sich dahingehend herausgefordert,

die Effektivität hoch und die Kosten gering zu

halten. Minderwertige Qualität und Zweitwahl

beeinflussen direkt den Unternehmensgewinn.

Eine möglichst fehlerfreie Produktion steht so-

mit im Zentrum der Bestrebungen. Die automa-

tische Gewebeinspektion liegt aber in der Intel-

ligenz der Auswertung bzw. im Beurteilen der

Relevanz festgestellter Fehler. Ein gutes System

zeichnet sich dadurch aus, dass jeder Fehler re-

gistriert, jedoch eine Überdetektion verhindert

wird. USTER® bietet zwei neue Produkte an für
die automatische Warenschau, welche die ma-

nuelle von der Weberei bis zur Ausrüstung er-

setzen kann:

• USTER® FABRISCAN: ausser- oder innerhalb

eines Prozesses arbeitende Systeme für die

automatische Warenschau

• USTER® FABRISCAN 0N-L00M: innerhalb

eines Prozesses arbeitende Systeme, mit Ge-

webeinspektion direkt an der Webmaschine

während des Webprozesses

Eine absolute Qualitätskontrolle wird nur
durch die automatische Gewebeinspektion er-

reicht. Gegenüber der manuellen Warenschau

bringt sie konstante Sicherheit und Verbesse-

rungen in den Web- und Veredelungsprozess.

Eine manuelle Warenschau erübrigt sich oder

Abb. 2; Pror/z/Mo/z
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F/nma/ yahr/ich ver/e/'hen d/e fü/irenc/en Outdoor-A/7agaz/ne Furopas d/e

i/w'chf/gsfe /\u5xe/chnung der Branche/ den Furopean Outdoor Nivard, /m
Ju// 2004 durfte Schoe//er Sw/tzer/and den begehrten Award /n für d/e in-
noi/af/Ve wasser- und schmufzres/stenfe A/ano5phere®-Ausrüsfungstech-
no/og/e in Fr/edr/chshafen entgegennehmen. A/anoSphere® w/rd we/twe/t
/'n den unfersch/ed//chsfen ßere/'chen e/'ngesetzt und derze/'t aussch//'ess//'ch

iron der 5choe//er Fext/7 AG und der Schoe//er FFC (7//CJ Ltd. rea//s/ert.

A/anoSphere® von Schoe//er ge-
iv/'nnf den European Outdoor
Award

kann zumindest auf ein Minimum beschränkt

werden. Prozessintegrierte Garnkontrollen und

Fehlerbehebungen sind heute im Spinn- und

Spulprozess die Norm. Experten gehen davon

aus, dass in Zukunft im wettbewerbsintensiven

Web- und Veredelungsmarkt Gleiches für die

automatische Gewebeinspektion Gültigkeit ha-

ben wird. Auch hier bietet USTER® die richti-

gen Lösungen für das Qualitätsmanagement.

L/ster Fechno/og/'es AG - d/e Zu-
/runft
Uster Technologies AG wird auch in Zukunft ih-

re Position, vor allem in den Schlüsselmärkten

China, Pakistan, Türkei und Indien, verstärkt

aus- und aufbauen.

Der Qualität verpflichtet setzen wir alles

daran, dass unsere Erzeugnisse nicht nur bei

der Übergabe einwandfrei funktionieren, son-

dem für viele Jahre konstant einsatzbereit blei-

ben.

Mit zwei Technologiezentren, sechs regiona-

len Servicestellen und 50 Vertretungen weltweit

ist USTER® stets bestrebt, dem Kunden nur das

Beste zu liefern.

Unsere innovativen Produkte sind die Ant-

wort auf die Nachfrage nach optimierter Qua-

lität. Wir helfen unseren Kunden, ihren Pro-

duktionsprozess besser zu überwachen, im La-

bor wie auch online in der Produktion. Mit der

Sicherheit, dass die Daten mit dem Industrie-

standard - den USTER® STATISTICS - über-

einstimmen.

Wir freuen uns auf eine aufregende Zukunft

mit vielen Herausforderungen. Die Entwicklun-

gen in der Textilindustrie eröffnen uns viele

Möglichkeiten. Wir sind vorbereitet und werden

unsere Kunden unterstützen - als Partner und

mit revolutionären neuen Entwicklungen.

USTER® ist der weltweit führende Anbieter

von Qualitätsüberwachungs-Lösungen von der

Faser bis zum Gewebe. Das Unternehmen er-

zielte 2003 einen Umsatz von 140 Mio. CHF und

beschäftigt 470 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter.

Azgwer, Adtoe/fer 7bx//7 AG, Aere/e«, C/f

Cola, Ketchup oder ein Blutspritzer auf der Ja-

cke? Den Rucksack mit Marmelade ver-

schmiert? Matsch oder Mist auf Schuh oder

Stiefel? Kein Problem: Auf Textilien mit Nano-

Sphere®-Ausrüstung perlt der Schmutz ganz

einfach ab oder kann mit Wasser leicht abge-

spült werden - und schon sind die Sachen wie-

der sauber (siehe Kasten). Gemäss der unab-

hängigen Jury, die sich aus Ausrüstungsexper-

ten der fünf wichtigsten europäischen Outdoor-

Fachzeitschriften zusammensetzt, profitieren

aber nicht nur Sauberkeitsfanatiker von der

Hightech-Ausrüstung: «Die Wasserabweisung

von NanoSphere®-Materialien ist im Vergleich

zu bisher bekannten Imprägnierungen sehr

hoch, die Atmungsaktivität stabil und die

Waschbeständigkeit wesentlich höher - das

zeigten auch die Tests bei einer soft-shell-Jacke

der Firma Mammut, bei der NanoSphere® zum

Einsatz kommt», sagte beispielsweise das Jury-

mitglied Boris Gnielka vom deutschen Magazin

«outdoor». Die Textilien seien robuster und ab-

riebfester. Zudem entlaste NanoSphere® die

Umwelt, da die Stoffe länger sauber blieben und

somit weniger oft und mit niedrigeren Tempe-

raturen gewaschen werden müssten.

\/on soft-she// b/s Schuh; Outdoor-
/nnoizaf/önen Für Furopa...
NanoSphere® wurde im Outdoorbereich erst-

malig zur Wintersaison 2003/2004 von Mam-

mut eingesetzt. In den kommenden Saisons

zeigen Outdoor-Brands wie Berghaus, Mam-

mut, Raichle oder Schöffel und Arbeitsschutz-

ausrüster wie Pfanner ihre Produktneuheiten

mit nanometrischem Fleckenschutz. Realisiert

wird die zukunftsweisende Ausrüstungstechno-

logie derzeit ausschliesslich von der Schoeller

Textil AG (Schweiz) und von deren Joint-Ventu-

re-Unternehmen Schoeller FTC Ltd. (Hongkong

und Taiwan).

üher As/'en nach Amer/Tca

Den «Selbstreinigungseffekt dabei» haben

auch neue Jacken von Columbia, Korea, oder

softshell-Innovationen von The North Face, Ko-

rea. In den USA sind es Firmen wie Advanced

Technology (Pants), Beyond Fleece (Outdoor-

Hosen/Militär-Hosen), Cloudveil (Outdoor-Ho-

sen), Granite Gear (Rucksäcke), Polo Ralph

Lauren (Skibekleidung) oder Humanscale (Bü-

rostühle), die die ausgezeichnete Hightech-Ap-

plikation einsetzen.

Step by Step zur opt/ma/en und
un7ive/fFreund//chen Lösung
Schoeller ist seit 1998 in der Nanoforschung

aktiv. Es dauerte länger als erwartet, bis das

Unternehmen Textilien auf Nanometer-Ebene

anbieten konnte, die gut funktionieren und

bluesign®-konform (siehe auch Kasten) sind.

AV/raoA/zbere® tot Utaer w/zd Acbmw/z

zzöjOer/ew
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